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27-08-12; 19. Jahrg.

„Kino im Sprengel”, Hannover,
24. und 25. Aug. 2011:
„Jimi - Das Fehmarn Festival“ von Rasmus Gerlach, Wolfgang Netzel und Paul Kulms  .  
Zu den zwei fast ausverkauften Vorführungen strömten Hendrix- und Rockmusik-Fans nicht nur aus 
der Region aufs Sprengel-Gelände. Unter den Gästen waren auch einige aus Hannoversch Münden 
und vom Bodensee. Selbst der Präsident des „Jimi Hendrix Memorial Mgmt.“, Roland J. Zeller, hatte 
es sich nicht nehmen lassen, extra aus Zürich dafür anzureisen.
Für das anschließende Gespräch standen an beiden Abenden als ehemalige Teilnehmer des 1970er 
Festivals der Dokumentarfilmer Karl Joseph (Hannover),  dessen Super-8-Film im Beiprogramm ge-
zeigt wurde, und die beiden Foto-Text-Autoren Brigitte Tast und Hans-Jürgen Tast (Schellerten) zur 
Verfügung. Da sich unter den Zuschauern weitere Zeitzeugen befanden, entwickelte sich umgehend 
ein lebhafter Informations-Austausch. Zu erzählen gab es dabei reichlich. Nicht nur von den musikali-
schen Enttäuschungen und Überraschungen dort. Es gab ja auch noch den umständlichen Aufbau der 
damaligen Zelte oder die Nächten zu Viert in einer „Ente“. Aber auch die Toiletten, bei denen am zwei-
ten Tag alle Türen fehlten, wurden noch einmal „gewürdigt“.  Einige Besucher hatten sogar eigene 
Fotos bzw. die Original-Festivalzeitung mit ins Kino gebracht.
Als aktuelle Neuigkeit stellten Brigitte Tast und Hans-Jürgen Tast außerdem ihre gerade erschienene 
Broschüre „Still the wind cries Jimi - Hendrix in Marokko“ (ISBN 978-3-88842-040-5) vor.
Der Film „Jimi - Das Fehmarn Festival“ wird noch am Sonntag, 21. Okt. 2012, im „Lutterbeker“ (bei 
Kiel) um 20.00 Uhr im Rahmen einer Foto-Ausstellung, am 30. Okt in der „Galerie Nhow Berlin“ sowie 
am 27. Nov. im Hamburger „Abaton-Kino“ sowie bereits am kommenden Wochenende, sozusagen auf 
authentischem Boden, im Campingplatz-Kino Flügger Strand auf Fehmarn aufgeführt werden.

    


